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Samoa

Halle 30 September
Als im Beginn dieſes Sommers die erſten

Meldungen von der Annexion Hawaiis durch die
Vereinigten Staaten nach Europa gelangten wurde
in deutſchen Kolonialkreiſen ſofort der Vermuthung
Ausdruck gegeben daß die großamerikaniſche
Politik des Kabinets Me Kinley bald auch auf
Samoa hinübergreifen werde Ein hervorragendes
Londoner Blatt glaubte dieſe Bedenken mit dem
Hinweis zerſtreuen zu können daß der Präſident
der Union einem hohen Beamten verſichert habe
während ſeiner Amtszeit werde der bisherige Zu
ſtand auf Samoa erhalten bleiben Der Verlauf
weniger Monate hat jedoch die Richtigkeit der
damals von deutſchen Kolonialpolitikern geäußerten

Anſchauungen beſtätigt da heute die Diplomatie

genöthigt iſt der Samoafrage volle Aufmerkſamkeit
zuzuwenden

Me Kinley hat wie keine anſcheinend offiziöſe

Meldung des Hamb Korreſp beſagt den
neuen Konſul in Apia Osborne beauftragt einen

Abänderungsentwurf des Berliner
Samoavertrags auszuarbeiten Dagegen würden
die beiden anderen auf Samoa intereſſirten Mächte

Deutſchland und England an ſich wohl ſchwerlich
etwas einzuwenden haben Denn es kann den
Vertragsmächten eine Anregung zur Umgeſtaltung

der auf der Berliner Samoakonferenz von 1889
vereinbarten Beſtimmungen die ſich als eine Quelle
ſteter Unruhen und Verwickelungen erwieſen haben

nur gelegen kommen Bedenken ruft jedoch die
Frage wach welcher Art die vo

wartenden Abänderungsanträge ſein werden

Nach Allem was bisher von den Vorgängen
auf den SchifferJnſeln verlautete darf man er
warten daß der amerikaniſche Entwurf vornehmlich

von Deutſchland weſentliche Zugeſtändniſſe
fordern werde Da ſoll beſonders Mr Osborne
der neue Konſul der Union perſönlich lebhaft
wünſchen und auch in ſeinen Berichten nach
Waſhington als erſtrebenswerthes und nicht eben
ſchwer zu erreichendes Ziel bezeichnet haben die
Hiſſung des Sternenbanners auf den Zinnen des
Regierungsgebäudes zu Apia Waren dieſe Worte
den Machthabern im Weißen Hauſe zu Waſhington
ſicherlich angenehm zu hören ſo mußte es ihren
Ohren Muſik ſein als auch der frühere ameri
kaniſche Oberrichter von Samoa Mr Jde nach
ſeiner Rückkehr in die Union die Regierung in
energiſchen Zeitungsartikeln aufforderte die ameri
kaniſchen Jntereſſen auf Samoa zu wahren Dieſe
Stellungnahme des ehemaligen Oberrichters von

Das Schickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

v Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch will noch weiter das Ufer entlang reiten ſagte der

Baron Vielleicht höre ich etwas
Und ich werde hier warten erwiderte Dietrich in dumpfer

Verzweiflung Die Nachricht von dem Tode meines Bruders
wird mich früh genug erreichen

Mit Angſt und Spannung horchte Dietrich auf jedes
Geräuſch Das Herz pochte ihm zum Zerſpringen in der
ſchrecklichen Erwartung jeder Augenblick könne ihm die ge
fürchtete Kunde bringen

So endlos dieſe Herr der Ungewißheit Dietrich er
ſchien war ſie in Wirklichkeit doch nur von kurzer Dauer
Die Kälte der Winternacht berührte ihn nicht die Fiebergluth
der Furcht verzehrte ihn Der Schein der Fackeln verlor ſich
in der Ferne und von der Schaar der Suchenden war bald
nichts mehr zu ſehen Zwei Männer nahten ihm in athem
loſem Lauf

Welche Nachricht bringen SieWas giebt es
fragte Dietrich die Leute erkennend

Wir haben die Reitpeitſche des Herrn Pfarrers gefunden

nahe de Sar inda aehe m
e a e in der der Eſche Ich fürchte8 iſt keine inei ſſte in r mehr Wenn er dort hineingeſtürzt iſt
Wie ein Schlafwandelnder begleitete Dietrich die Ueber

bringer der verhängnißvollen Nachricht zu der Stelle wo die
der Suchenden verſammelt war Herr von Mordaunt
Ragat Lionel Dale s in der Hand
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Wöthenkliche Gratisbeilagen Der Hanernfrennd und Kikeriki am Saaleſtrande
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ſteht unſeren verehrten Abonnenten im nächſten

Quartal bevor Unter erheblichen Opfern iſt es uns
gelungen die neueſte Arbeit der beliebteſten deutſchen

Schriftſtellerin zum Abdruck zu erwerben

O Der Majoratsherr S
Roman von Nataly von Eſchſtruth

Wir laden daher zu recht zahlreichem Abonnement auf den General
Anzeiger für Halle und den Saalkreis ein welcher infolge
ſeines gediegenen Jnhalts ſchon längſt ein Familienfreund in Stadt
und Land geworden iſt Neu hinzutretende Abonnenten erhalten

bereits von jetzt ab den General Anzeiger gratis
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Filiale und Poſt Anſtalt
D entgegen

dem bekannt war daß er während ſeiner Amtsthätigkeit mit den ſamoaniſchen Deutſchen keinerlei Differenzen hatte
überraſchte allerdings auch in Deutſchland

Können aber die nord amerikaniſchen Intereſſen auf Samoa mit denen Deutſchlands an Bedeutung überhaupt

konkurriren Man wird dies ſelbſt dann noch unbedingt beſtreiten dürfen wenn man zugiebt daß in letzter Zeit der
Handel Deutſchlands auf den Schiffer Jnſeln einen Rückgang erfahren hat Noch immer führen annähernd die Hälfte
des Geſammtimports deutſche Firmen der Jnſelgruppe zu die Ausfuhr ruht vollſtändig in deutſchen Händen Drei
Fünftel des Landes befinden ſich in deutſchem Privatbeſitz zwei Drittel der dort lebenden Weißen ſind Deutſche wie

denn auch allein die Deutſchen wirklichen Plantagenbau betreiben
Deutſcher Schweiß alſo hat den fernen Boden gedüngt deutſches Kapital und deutſche Arbeit iſt in jenen

Wenn ſomit auf die Anregung Nordamerikas hin die Kabinette zu Berlin
London und Waſhington in Verhandlungen eintreten ſollten über die Abänderung des Samoavertrags wird das für
die deutſche Regierung ein geeigneter Anlaß ſein müſſen nicht nur unberechtigje Vorzugsanſprüche der Vereinigten
Staaten zurückzuweiſen ſondern vielmehr den deutſchen Jntereſſen auf Samoa in erhöhtem Maße Schutz und
Förderung angedeihen zu laſſen Die unaufhörlichen Thronſtreitigkeiten unter den Eingeborenen werden ja ſpäterhin

Könnte man nicht die Netze holen fragte Reginald
während Dietrich ſich ſchluchzend das Geſicht mit den Händen
bedeckte

Das Abſuchen des Fluſſes bei Fackelſchein würde ebenſo
nutzlos wie gefährlich ſein erwiderte Mordaunt Gleich nach
Sonnenaufgang ſoll es geſchehen Vor allem wollen wir jetzt
den armen Dietrich nach Hauſe bringen

Dietrich Dale machte keine Einwendungen Er wußte
daß Herr von Mordaunt mit ſeinen Anordnungen recht hatte
Der traurige 8 ſetzte ſich in Bewegung Jm Pfarrhauſe
angekommen ſchloß Dietrich ſich in ſein Zimmer ein es
Reginald und Herrn von Mordaunt überlaſſend die Vorberei
tungen für den nächſten Morgen zu treffen und den Damen
die furchtbare Mittheilung zu machen

Früh am Morgen begab ſich Mordaunt in Dietrich Dale s
Zimmer Er fand ihn angekleidet auf dem Bette liegen
Dietrich hatte offenbar beabſichtigt den Morgen wachend zuerwarten war aber vor Erſchöpfung eingeſchlafen Der alte

Herr ſchlich fich leiſe aus dem Zimmer und befahl der Diener
ſchaft den Schlummernden nicht ſtören zu laſſen Er ſelbſt
verließ das Haus um bei den nun vorzunehmenden Arbeiten
anweſend zu ſein

Dietrich erwachte nicht vor neun Uhr Auffahrend in
dem Bewußtſein einen ſchweren Verluſt erlitten zu haben ſah
er Herrn von Mordaunt an ſeinem Bett ſtehen Der Hände
druck des guten alten Mannes ſagte ihm alles

Die Leiche des Mannes der geſtern noch der geliebte und
allverehrte Herr des Hauſes war wurde im Bibliothekszimmer
aufgebahrt Während Dietrich Dale mit unausſprechlichem
Schmerz die bleichen ſtillen Züge ſeines Bruders betrachtete
klopfte ein Diener leiſe an die Thür und rief Herrn von
Mordaunt hinaus

Der Niagara iſt nach Hauſe gebracht worden meldete
der Diener Er wurde von Leuten aus dem Dorfe am Wege
graſend gefunden Eine Verletzung iſt an ihm nicht zu ent
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die Frage der Annektirung Samoas zweifellos
einmal zu einer akuten geſtalten Ob aber dann
die Vereinigten Staaten in erſter Reihe dazu be
rufen ſind die fruchtbare Jnſelgruppe ſich anzu
eignen das ſteht doch noch ſehr dahin

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

K Berlin 29 September Hofnachrichten
Der Kaiſer wird wie verlautet auch in dieſem
Jahre wieder und zwar bereits Anfang November

Jagdsaſt des Grafen v Tſchirſchky Renard auf
deſſen Schloſſe in GroßStrehlitz Schleſien ſein

Die Marineverwaltung hat wie die
Nat Ztg hört in der That einen Geſetzentwurf

ausgearbeitet durch den die Bewilligungen
Schiffsbauten und deren Verwendung für die
Zeit bis 1905 feſtgelegt werden ſollen Wie weit
dadurch die Mitwirkung des Reichstags bei der
alljährlichen Aufſtellung des SchiffsbauEtats aus
geſchloſſen oder wird iſt der Nat Ztg
nicht bekannt bleibe abzuwarten welche Form
die Vorlage im Bundesrath erhalte

Nach einem Erlaß des Miniſters
Thie len vom 26 September wird den Eiſenbahn
direktionen und den Vorſtänden der Eiſenbahnbetriebs
inſpektionen ſowie den Maſchineninſpektionen ſtrengſte

Beachtung der Vorſchriften über die tägliche
Dienſt dauer des Betriebsperſonal wiederholt ein
geſchärft Gleichzeitig wird die Beſtimmung ge
troffen über die Beſeitigung von Abweichungen
von dieſen Vorſchriften ferner über die Bereit
haltung und den Befähigungsnachweis von Aus
ülfskräften und über die Grenzen der e
etanzed ins des Perſonals aus anderen h

Die Franzoſen beſchäftigen ſich

e eHierbei m isfp urdte gegeben nur jenſeits der
ogeſen gläubige Hörer finden können in der

zurückgewieſen werden Um ſo me
erwähnt zu werden wenn einmal eine Geſchichte
erfunden wird welche den Kaiſer in franzoſen
freundlicher Beleuchtung erſcheinen läßt Eine ſolche
Erzählung bringt heute der Pariſer Gaulois
der ſich von diplomatiſcher Seite e be
richten läßt An dem Tage da Kaiſer Wilhelm in
London den Sieg r Kaiſeryacht Meteor
r nämlich am 2 Auguſt 1893 meldete ihm
er Botſchafter Hatzfeld daß die e e

Differenz bezüglich Siams in ein akutes Stadium
getreten ſei und zwar infolge Mobiliſirung der

r Flotte gegen Frankreich Der Kaiſer be
ſich darauf nach Osbarne und beſtimmte die

önigin Viktoria zu dem Auftrage an den damaligen
Premierminiſter Lord Roſebery die Mosiliſirung
einzuſtellen Der Gewährsmann fügt hinzu der
Kaiſer habe di Schritt zu einem Zeitpunkt gethan da der ne ſige Vertrag noch nicht
unterzeichnet war Das Motiv ſeines Vorgehens
ſei nicht ſowohl der Wunſch geweſen ſich Frank
reich zu verpflichten als die Welt vor der ſonſt

decken auch iſt er ganz trocken aber ſehr ſchmutzig Der
Sattel iſt durchnäßt

Jſt der Sattelgurt geriſſen
Nein in beſter OrdnungVerſorgen Sie das Thier aber ſagen Sie Herrn Dale

nicht daß es da iſt
Die Gäſte des Pfarrhauſes hatten die Nachricht die

Reginald Eversleigh ihnen mittheilte in tiefſter Beſtürzung
vernommen Es wurden ſofort Anſtalten zur Abreiſe der
Grahams und Frau von Mordaunt s und ihrer Töchter ge
troffen Herr von Mordaunt und Reginald ſollten bei Dietrich
bleiben bis die peinlichen Verhandlungen des Leichenſchau
gerichts und das Leichenbegängniß vorüber ſein würden

Dietrich Dale war kein Schwächling und niemandem
widerſtrebte es mehr als ihm ſeine Gefühle zur Schau zu
tragen dennoch war es für ihn eine ſehr ſchwere Aufgabe in
dem Frühſtückszimmer zu erſcheinen und ſich von den Gäſten
die geſtern noch ſo heiter geweſen zu verabſchieden Aber es
mußte geſchehen und er that es Einige ſchmerzbewegte Worte
wurden zwiſchen ihm und Mordaunt s gewechſelt und die
Mädchen verließen weinend das Zimmer dann näherte er ſich
Lydia Graham die ſtill und bleich wie ein Marmorgebilde in
einem Seſſel lehnte

Dietrich Dale entging es nicht daß das Ereigniß welches
für ihn ſo furchtbar war auch ſie tief erſchüttert hatte und er
fühlte ſich zu dem Mädchen hingezogen das ſeinen Bruder
vielleicht geliebt und zweifellos jetzt um den Theuren trauerte

Werden wir uns wohl jemals wiederbegegnen Herr Dale
ſeufzte Lydia

Weshalb ſollten wir das nicht
Der Aufenthalt in England wird Jhnen nach dieſem

furchtbaren Unglück vielleicht unerträglich ſein Sie werden auf
Reiſen Zerſtreuung ſuchen

Nein gnädiges Fräulein ich werde England nicht ver
laſſen erwiderte Dietrich ruhig Der Tod meines Bruders
wird in meinem Lebensplan keine Aenderung herbeiführen Jch

Perſon des deutſchen Kaiſers
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ſichern maritimen Tyrannei Englands zu bewahren e die notwendige Folge r als unzweifelhaften Niederlage a Ka emee
scantue geweſen e

Her hundertjährige Gedenktäg der on ung Könir Wilhelms III 10 ha e e
ch einen d n würdig gefeiertſcheinlich auch das Kaiſerpaar dem Mili dienſte in der alten

Garniſonkirche beiwohnen wird und daß die Königl und öffentlichen Ge
bäude an dieſem Tage Flaggenſchmug anlegen

Sie Staaksregierung beabſichtigt wie von unterrichteter
gemeldet wird an allen in ge kommenden Orten an denen ſich

aus dien oder ſonſtigen nden ein Bedürfniß dafür ergeben
ſollte für die Beamten ſtaatlicher Betriebe eigene Wohn
Häuſer zu errichten Insbeſondere wird die Erbauung ſolcher Wohn

häuſer von der Eiſenbahn Verwaltung angeſtrebt und zwar hauptſächlich
für die größeren Stationen Künftig dürfte d ſchon bei der Anlage
von Bahnhöfen wie auch bei deren Umbau und größerung ſoweit als
angängig darauf Bedacht genommen werden für eine Anzahl von Be

triebsbeamten r zu ſchaffen
er Handelsminiſter hat in der Annahme daß die Erweiterung

der n Bee Kenntniß von den u der Verunglückungen
beim Steinkohlenbergbau durch den Einſturz loſen Geſteins oder
Kohlenmaſſen zur Verminderung der Unfälle beiträgt und im Hinblick
auf die baren Ergebniſſe der Unterſuchungen der SchlagwetterKom
miſſion die Urſachen der SchlagwetterExploſionen beſchloſſen eine

von Sachverſtändigen zu berufen welche die Urſachen der
Unfälle durch Steinkohlenfall an der Hand der Erfahrungen des Jn und
Auslandes ſowie durch eigene Anſchauung eingehend zu unterſuchen und

Maßregeln zur Verhütung der Üünfälle vorzuſchlagen hat Die
ommiſſion beſteht aus 5 Abtheilungen für die Bezirke Oberſchleſien

Niederſchleſien Dortmund Aachen und Saarbrücken
Gn Sachen der Brauſteuer ſchreibt die Nordd Allgem

T w officiöss Unter dem ſenſationellen Titel Die Verdrei
achung der Brauſteuer hat die Voſſiſche Zeitung heute Morgen

einen Artikel gebracht in dem ſie an der e eines ihr angeblich in
Abſchrift vorliegenden amtlichen Aktenſtücks behauptet es wäre eine Ver

h e und Staffelung der Brauſteuer im Werke Durch jenes
Aktenſtück ſoll der Voff Ztg zufolge eine Steuerdirektion von einer
Gewerbekammer ein Gutachten über eine Staffelung der Brauſteuer ein
eholt haben Wenn es ein ſolches Aktenſtück überhaupt geben ſollte ſo

es ſedenfalls wie ſchon aus den Angaben des Blattes erhellt kein
preußziſches und es iſt ſelbſtverſtändlich vollſtändig aus der Luft
gegriffen daß eine ſolche Erhöhung reſp Verdoppelung und Staffelung
S weige denn eine ren der Brauſteuer von maßgebender

ie geplant wäre Die Lage ſowohl der preußiſchen wie auch der Reichs
W iſt eine ſo günſtige daß keinerlei Bedürfniß beſteht auf eine
ehrung dex Einnahmen durch derartige Steuermaßnahmen hinzuwirken Der der von der Voſſiſchen Zeitung in die Welt geſetzten

ung ergiebt ſich jedoch aus der am Schluſſe angebrachten Bemerkung
durch die von ihr ſignaliſirte angebliche höhere Beſteuerung des Bieres

I für die Marinevermehrung aufgebracht werden ſollten
die Marinebaupläne Stimmung gemacht

zu dieſem Zwecke dienen ſollte darf man
und Abſicht folgen werden

das Publikum vor derartigen Nachrichten nur gewarnt werden
Die für die h maritimen Wehrkraft erforderlichen
laſſen ſich angeſichts Finanzlage aufbringen ohne daß an

welche 7 gedacht zu werden braucht
Gegen den Tirpitz ſchen Geſammtplan, ſpeziell die

von hohen M rderungen für ſieben Jahre nimmt die ultra
in entſchiedener Weiſe Stellung und

eptennat könne keine Rede ſein Dieſe
montane Köln Volksztg
ſagt von einem derartigen

e wäre ein Angriff auf das Etatsrecht des Reichstages
dieſer entſchieden zurückweiſen werde Der jetzige Reichstag werde den

Bewilligungen des neuen Reichstages für Schiffsneubauten in keiner Weiſe

vorgr Der Reichstag müſſe der jedesmaligen Lage insbeſondere der
8 tragen Wie dieſe in den nächſten Jahren ſian 5 u nie eichen gur den gei za ſei 5 e

a e je eiſe maßgebend a

reußen
werden Es gilt für wahr

an

daß weitere in glei

eiſtungsfähigkeit in ganz andererndeten ſennhen wenn es ſich um militäriſche An
forderungen handele

Ein vertraulicher Erlaß des Eiſenbahn Miniſters
wird im Vorwärts veröffentlicht Er iſt vom 17 September datirt
und lautet Die in letzter Zeit vorgekommenen beklagenswerthen Eiſen

bahn Unfälle haben vielfach Anlaß zu Erörterungen in der Preſſe gegeben

bei denen es an unrichtigen Behauptungen und Angriffen auf die Staats
Eiſenbahnverwaltung nicht gefehlt hat Das Publikum wird dadurch daß
die erhobenen Anſchuldigungen nicht ſofort in gebührender ſachgemäßer
Weiſe zurückgewieſen werden zu der Annahme verleitet daß die auf
geſtellten Behauptungen den Thatſachen h und nicht widerlegt
werden können Ich erſuche Sie daher für den Bereich des Jhnen unter
ſtellten Bezirks in allen Fällen wo durch die Preſſe den thatſächlichen
Verhältniſſen nicht entſprechende Mittheilungen gebracht oder Angriffe auf
die Verwaltung gemacht werden dieſe ſofort durch geeignete Ent

tig zu ſtellen ſofern Richtung und Bedeutung der be
Zeitungen eine ſolche Maßnahme angezeigt erſcheinen laſſen

In Vertretung gez Fleck Es iſt nicht recht warum dieſe ſehr
verſtändige Anordnung mit dem Siegel des Amtsgeheimniſſes verſehen

Zu dem Artikel der Hamburger Nachrichten über
Bienen und Drohnen und die zu ſtarke Vertretung der Beamten

Profeſſoren Paſtoren u ſ w in unſeren Parlamenten bemerkt die Kon
ſervative Korreſpondenz Was das Thatſächliche betrifft gegen
das die r Wahlperiode ſich wendet ſo iſt zu bemerken daß im
jetzigen Reichstage nur 91 Beamte Schriftſteller und Profeſſoren ein
ſchließlich der Juſtiz und Kommunalbeamten aber ausſchließlich der

z
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ne alle and den Saalkreis

31 Rechtsanwälte und Lehrer vorhanden ſind denen über 200 Mandat
inhaber aus den Kreiſen der Landwirthſchaft der Jnduſtrie des Handels

Gewerbes enüberſtehen
Galäßl 50 jährigen Jubel Verſammlung des evan

z en Vereins der GuſtavAdolf Stiftung läuteten heute Morgen

ie J c einigen derſelbenwurden Choräle geblaſen gaben ſich im Zuge umUhr vom Rathhauſe nach der Marien und der re e m
z ottesdienſt abgehalten wurde Dem Gottesdienſte in der letzteren

irche wohnten die Kaiſerin und Prinz Albrecht von Preußen bei
Der Kultusminiſter Dr Boſſe hatte die Herrſchaften empfangen

Eine es aller Staatsbeamten indienſtlichen und deu urch eigene Bezirksausſchüſſe der
Beamten ſoll bei allen Beh eingerichtet werden Als Organ derſelben
gilt die in Berlin erſcheinende Reichs und Staatsbeamtenzeitung welche
ein z Ausgabe gelangt und für vierteljährlich 75 Pfg durchjede Poſtanſtalt geliefert wich

Das Landgericht I Berlin hat heute den Reichstags
re Stadthagen wegen öffentlicher Beleidigung des Polizei

räſidenten Windheim in der Stadtverordnetenſitzung vom 10 December
1886 zu ſechs Wochen Gefängniß verurtheilt Der Angeklagte hielt
in jener Sitzung eine Rede in welcher folgende Stelle vorgekommen
Wir haben heut zu Tage leider e traurigen Zuſtände daß wir noch

2 Mk 50 Pfg pro Kopf zahlen müſſen um ſolche Elemente wie Leckert
Lützow Tauſch und Windheim zu unterhalten Wegen dieſer Aeußerung

und er ſeiner Perſon mit den übrigen Genannten hatte
der Polizei Präſident Strafantrag geſtellt

Die aus ſtändigen Former in Berlin wählten geſtern vier
Vertreter zu den Einigungsverhandlungen vor dem Gewerbegericht Die
Sache wird am Sonnabend zur Verhandlung gelangen Ausſtändig ſind
jetzt 734 Mann während 1608 weiter arbeiten

Der Ausſchuß des Vereins für Sozialpolitik beſchäftigt
ſich g ig mit einer Enquete über das Hauſirgewerbe Es ſind
weiter in Ausſicht genommen Erhebungen über die Zuſtände und Erträg
niffe des ländlichen Kleingrundbeſitzes ferner eine Unterſuchung über
Eiſenbahnen und Waſſerſtraßen mit beſonderer Berückſichtigung der ſozialen

hen und ökonomiſchen Wirkſamkeit der Tariffrage und der Arbeiter
verhältniſſe

Leipzig 29 September Die Berichterſtatter hieſiger Zeitungen
die dem Sedankommers des Alldeutſchen Verbandes am 2 Sep
tember beiwohnten ſind in Sachen des verhafteten Redakteurs Hofer in
Eger zur Vernehmung vor das hieſige königliche Amtsgericht geladen
worden Bekanntlich hielt Redakteur Hofer der mit zahlreichen Deutſch
Böhmen jenem Kommers beiwohnte eine längere Anſprache die ſeine
ſpätere Verhaftung zur Fetg hatte

Meiningen 29 September Nach den bisher bekannten Er
gebniſſen der geſtrigen Landtagswahlen gewannen die Sozial
demokraten die bisher nur den Wahlkreis Stadt Sonneberg beſaßen
drei neue Bezirke Sonneberg Land Gräfenthal und Salzungen Die
Gewählten ſind Wehder Wächter Zocher und Eckardt

Friedrichöruh 29 September Hier herrſcht die größte Freude
über die Geburt des erſten Sohnes des Grafen Herbert Bismarck in
Schönhauſen beſonders der Fürſt ſoll glücklich darüber ſein daß er nochden Tag erlebte an dem der zukünftige Erbe des Fürſtentitels und des

Sachſenwaldes geboren wurde
Hamburg 29 September Die Hauptverſammlung des zehnten

deutſchen evangeliſchen Schulkongreſſes zu welchem 300 Theilnehmereingetroffen find wurde heute aöffnet

e aven 29 September Sämmtliche Leichen der mit dem
Torpedoboote S 26 Untergegangenen bis auf eine ſind geborgen
und Nachmittags gelandet worden Dieſelben wurden in feierlichem Zuge
in welchem ſich der Erbgroßherzog Friedrich n r von Oldenburg ſowie
die Herzöge Adolf Friedrich und Heinrich von MecklenburgSchwerin die
Offiziere und Mannſchaften befanden nach der Kaſerne übergeführt wo
eine Trauerfeier ſtattfand

Defterreich HNugarnWien 29 September Ueber den Zweikampf Babeni Wolf

veröffentlicht die Oſtdeutſche Rundſchau das Blatt des Abg Wolf eine
die bisherigen Angaben berichtigende s in wel es heißt
Der Kaiſer hatte vom Duell vorher keine Kenntniß die Be
theiligten hatten auf eigene Verantwortung die r gepflogen
Wolf erhielt die Forderung ſchriftlich durch den Grafen Uexküll Bei der
Vereinbarung der Bedingungen wurde die Frage ob Verbalinjurien in
hypothetiſcher Form oder nicht gebraucht wurden einhellig für vollkommen

leichgiltig erklärt Außer den Betheiligten war Zeit und Ort des Zwei
ampfes Niemandem bekannt nur Wenige wußten daß überhaupt Ver

handlungen gepflogen wurden Nach dem Duell hatten die Sekundanten
Graf Uexküll und Dr Sylveſter eine kurze Beſprechung über das Hände
reichen womit ſich beide Duellanten ſofort einverſtanden erklärten Beide
reichten ſich dann ſtumm die Hände Auf der Reitbahn begrüßten ſich
Miniſterpräſident Badeni und die Sekundanten Wolf s während Badeni
und Wolf kaum gegen einander Blicke wechſelten Jn einem Nebenraume
wurde geladen und die Kapſeln mehrmals probirt Während dieſer Zeit
promenirten Badeni und Wolf vielleicht in einer Entfernung von
40 Schritten nebeneinander ganz allein auf der Reitbahn Der ganze
Vorfall nahm kaum 20 Minuten in Anſpruch

Frankreich
Paris 29 September Der Gaulois erzählt eine abenteuer

liche Geſchichte nach der im Auguſt 1893 nach Frankreichs Ultimatum an
Siam England entſchloſſen geweſen wäre es auf den Krieg mit
z nkreich ankommen zu laſſen und bereits die Flotte mobil zu machen
egonnen hätte Der Bruch ſei aber durch den damals in Cowes an

weſenden Kaiſer Wilhelm verhindert worden der für Frankreich ein
getreten ſei Freilich nicht fügt das Blatt hinzu aus Liebe zu

werde vielleicht ſchon in wenigen Tagen nach London zurück
kehren

Und dürfen wir hoffen Sie in London zu ſehen
Hauptmann Graham und ich ſind Mitglieder deſſelben

Eubs und werden uns wahrſcheinlich oft treffen
Und ſoll ich nicht ebenſo gut wie mein Bruder den Vor

zug haben Sie wiederzuſehen Lydia
Wünſchen Sie wirklich mich

ert Sie das Dale kennen uns ſchon
Jn dieſem Augenblick trat Gordon Graham in s Zimmer

Der Wagen der uns nach Trimley bringen ſoll iſt vor
efahren ſagte er Deine Koffer ſind ſchon aufgeladenS haſt Dich nur noch von Herrn Dale zu verabſchieden

Jch hoffe daß wir uns unter glücklicheren Umſtänden
wiederſehen Dale murmelte Lydia

Das hoffe auch ich erwiderte Dietrich
Dietrich geleitete ſeine Gäſte nach dem Wagen und war

n beim teigen behilflich Sie dankte ihm mit einem
wehmüthiger Zärtlichkeit den Dietrichs Augen aber nicht

erwiederten

n W m warf ſich mit verzweiflungsvollem Stöhnen
en

n rief er dieſes v Ereigniß vernichtet
alle unſere Hoffnungen Nach ſo langen Jahren vergeblichen
Bemühens ſtandeſt Du im Begriff eine gute Partie zu machen
und noch im letzten Augenblick tritt das Verhängniß dazwiſchen
und der Arme muß elend ertrinken

Was würdeſt Du dazu ſagen wenn dieſer Unfall den
eklagſt für uns ein Glück bedeutete fragte

das nun wieder heißen
rief Lydia

uoch der lebensfrohen

Ja ziemlich genau
Dieſes Teſtament beſtimmte jedem der beiden Brüder Dale

fünftauſend Pfund jährlich Sollte einer der beiden unver
heirathet ſterben ſo war deſſen Vermögen dem Ueberlebenden
zugedacht Lionel Dale s Tod verdoppelt alſo Dietrichs Ver
mögen Ein Mann der jährlich zehntauſend Pfund hat würde
mir ſehr gut zuſagen Und weshalb ſollte ich Dietrich nicht
ebenſo leicht gewinnen wie ich Lionel gewann

Weil Du wahrſcheinlich nicht wieder eine gleich günſtige
Gelegenheit finden wirſt

Jch habe Dietrich gebeten uns in London zu beſuchen
Eine Einladung die ihm gewiß ſehr ſchmeichelhaft ſein

wird Deinem Muth und Deiner Ausdauer kann ich meine
Bewunderung nicht verſagen und wenn Du einen Mann mit
einem Jahreseinkommen von zehntauſend ſtatt mit fünftauſend
zu erobern vermagſt um ſo beſſer für Dich wie für mich denn
der reichere Schwager an den ich mich in Geldverlegenheiten
wenden kann wird mir natürlich auch der angenehmere ſein

Reginald Eversleigh ſpielte ſeine Rolle während wenigen
Tage die er noch im Pfarrhauſe verweilte ſehr gut Seine
Trauer ſchien tief und aufrichtig Ehe er Hallgrove verließ
trug er Sorge ſich mit den Zukunftsplänen ſeines Vetters be
kannt zu machen

Du wirſt in London wahrſcheinlich zu Deiner gewohnten
Lebensweiſe zurückkehren Dietrich ſagte er Dort wirſt Du
den ſchweren Kummer der Dich heimgeſucht hat bald genug
vergeſſen Jn dem Strudel des modernen Lebens bleibt uns
wenig Zeit für unſern Gram
v Ja ich kehre wieder nach London zurück entgegnete

ietri ch

Deine alte Wohnung

e nmu der Hilton men unellſchaft bewegen um Dich auf
Gortſ folgt

1 Oksvober S FKrr v
Frankreich ſondern in der Vorausſicht daß im Seekrieg FranFlotte vernichtet werden würde und dann auf 50 Jahre n
ohne jedes Gegengewicht die Alleinherrſchaft zur See würde üben rm

Rußland
Warſchau 29 September Das Bureau Reuter veröffentlichtTelegramm von hier in dem r ein Attentat an

wird das gegen de ar bei deſſen neulichem Beſuche hierſelbſt geplant
geweſen ſein ſoll Die Straße Nowiswiat ſei von einem Vierlokal auz
ünterminirt geweſen Dem Telegramm zufolge ſchreibt man die That
deutſchen Sozialiſten zu dem ſollen vier deutſche Offiziere
betheiligt geweſen ſein w d polniſche Maurer das Komplott verrathen
hätten Jm Ganzen ſeien 120 Perſonen verhaftet worden darunter
die angeblichen deutſchen Offiziere Von der Verhaftung eines jungen
Deutſchen war bereits unmittelbar nach der Abreiſe des Zaren aus Warſchau
die Rede doch hat man ſeitdem nichts mehr von dem angeblichen Attentat
gehört Die ganze Meldung charakteriſirt ſich als unſinniges Hirn
geſpinnſt Red

Orieut
Canea 29 September Die muſelmaniſchen Notablen auf Kretg

richteten direkt an die Miniſter des Auswärtigen der Mächte ſowohl wie
an den der Türkei folgendes Telegramm Unſere Lage wird unhaltbar
Der Winter naht Wir ſind 40 Familien ohne Unterkunft und faſt
nackt Uns fehlt Alles e er v 7 100 n M
für die Perſon die uns die Wohlthat ahomedaner täglich zuläßt Unſere chriſtlichen Landsleute re fort die Olivenbanne v

ubrennen Die Jnſel wird bald baumlos ſein Auch nehmen unſere
andsleute trotz des Cordons der uns erdrückt die wenigen uns gebliebenen

ren weg Die Saatzeit beginnt im Oktober Wie ſollen wir unſer
eben bis zur gächſten Saat friſten wenn wir nicht zu unſeren Heim

ſtätten zurückkehren Die öffentliche Wohlthätigkeit hat bereits mehr alz
eine Million beigeſteuert Es iſt keine Gewähr dafür daß wir noch einen
Monat aushalten Wir ſind auch Geſchöpfe Gottes Jm Namen der
Menſchlichkeit bitten wir unſeren letzten Nothſchrei zu hören und der ver
zweifelten Lage ein Ende zu machen

Ans der Amgebnng
Merſeburg 29 September Kein Verbrechen Wie geſtern

mitgetheilt wurde am Montag Nachmittag die Leiche einer Frauensperſon
hier aus der Saale gezogen Durch die gerichtliche r feſt
geſtellt daß das Gerücht nach welchem der Todten die Röcke über dem
Kopfe zuſammengebunden geweſen ſein ſollen unzutreffend iſt Jn der
Verſtorbenen iſt die Ehefrau des Einwohners Großmann aus Fährendorf
erkannt welche ſeit dem 17 ds Mts vermißt wird Die Unglückliche
war ſeit Jahren nervenkrank und hat ſchon wiederholt verſucht ihrem Daſein

ein Ende zu machen
L Oberröblingen 29 September Sie abgelaufen Ein

Eiſenbahnunglück von unüberſehbaren Folgen hätte ſich heute leicht unweit
der hieſigen Station ereignen können Der 4 Uhr Nachmittags Ober
röblingen paſſirende Schnellzug fuhr bei dem Werke Kupferhammer
einem den Riebeck ſchen Montanwerken gehörigen a n welcher bei
nicht ſener Wegeſchranke die Gleiſe kreuzte in lanke Die
Maſchine ſchob den Hinterwagen bis zu dem Oelbaſfin glücklicherwehe
ohne zu entgleiſen Der Wagenführer und die Pferde erlitten nicht nennens
werthe Verletzungen Nach Wegräumung des Hinderniſſes konnte der Zug
weiter äleb 20 September Erderſchütterungen Jedem im

Ir en ZSenkungsgebiete wohnenden ſind noch die ſtarken d htlternn en im

Herbſte 1 im Gedächtniß Die neuerdings auftretenden Erdſtöße
gleichen jenen an Heftigkeit Nachdem ſchon in der Nacht zum Montag
eine Erſchütterung ſtatigefunden wurde heute Morgen 8 Uhr ſchon
wieder eine ſolche verſpürt welche diesmal auch in der ſog Grabenſchule
in ihrer ganzen Heftigkeit würde Das Rütteln und
Schwanken der Bänke war in einigen Klaſſen derart daß die Kinder den
Lehrer kreidebleich und erſchreckt anſahen Viele Häuſer befinden fich jetzt
in einem Zuſtande daß es den Zewobnern angſ und bange wird Die
Furcht vor noch größeren a iſt berechtigt denn von dem

5 m hoch im Schachte ſtehenden Waſſer ſind bis jetzt erſt 20 m geſümpft
worden Ehe die übrigen 45 m herausgepumpt werden wird manche

Erſchütterung folgen 5Röcknitz 29 September Verunglückt Jm hieſigen Stein
bruche wurden dem Arbeiter Wagner von einem vorzeitig losgehenden
Schuſſe eine Hand weggeriſſen und zugleich beide Augen zerſtört ſodaß
der Aermſte des Augenlichtes gänzlich beraubt iſt

IKrippehna 29 September Feuer In der Scheune des
Koſſäthen Seidewitz brach geſtern Nachmittag Feuer aus und vernichtete
das Gebäude mit den Erntevorräthen Ein angrenzendes Stallgebäude
welches in Mitleidenſchaft gezogen wurde brannte ebenfalls nieder eine
Färſe etwa 20 Kaninchen und eine Anzahl Tauben kamen in den

Flammen um JJſchepplin 29 September Unfall Der 66 jährige Arbeiter
Gottlieb Wolkwitz ſtürzte vor etwa vierzehn Tagen durch die Thüre in
den Hausflur und erlitt dabei einen Bruch des linken Oberarmes ſowie
eine rer an der Schulter Trotz ärztlicher Hilfe verſchlimmerten
ſich die Wunden derart daß W geſtern in das Diakoniſſenhaus nach
Halle gebracht werden mußte wo jedenfalls eine Operation vorgenommen wirdBitterfeld 29 September Zwei dreijährige Fohlen des
Gaſthofsbeſitzers Uchtenhagen ſprangen geſtern aus dem Hofe und liefen
auf den Bahndamm wo der Schnellzug angebrauſt kam Zwar be
mühten ſich Streckenläufer ſowie einige herbeigeeilte Männer und Frauen
die Thiere von dem Bahnkörper zu jagen dieſelben wurden dadurch aber
nur ängſtlich und ſchen und liefen dem Zuge entgegen Eines der Fohlen
wurde von der Maſchine angerannt und derart bei Seite geworfen daß
es bald darauf verendete das andere kam unter die Räder und wurde in
Stücke geriſſen Es dauerte nahezu Stunde ehe die Räder des Zuges
von den anhaftenden Fleiſchtheilen freigemacht waren Die getödteten
Fohlen ſollen einen Werth von 1500 Mk gehabt haben

Delitzſch 29 September Ein eigenthümliches Fiſcheſterben
findet ſeit heute Morgen in dem hieſigen Stadtgraben ſtatt Beſonders
kleinere Weißfiſche ſind in großer Anzahl verendet Edelfiſche treiben in
ermattetem Ka umher und werden vielfach von Kindern gefangen
Jn We er S Karpfen erholten ſich nach und nach wieder

r ben 29 September Sturz Diesjähr re er Einma
Barth welche die nerſtallLeiter erklettert hatte verlor Abſt

5n e nwerden eiten
Weißeufels 29 September Grünes u er wird im

kommenden Frühjahre ein begehrter Modeartikel werden Wie dem W
mitgetheilt wird ſind auch hieſigen Schuhfabriken größere Aufträge in der
Anfertigung ſolcher Schuhwaaren zugegangenr 8 29 September u der Reiſe verſtorben Der

53 jährige Rentner Wilhelm Schneider welcher wegen eines Nieren
leidens die Halleſche Klinik aufſuchen wollte fühlte ſich unterwegs derart
ſchwach daß er in Weißenfels die Reiſe aufgeben Dort verſtarb
er kurz nach ſeiner Ankunft bei Verwandten

r Erfurt den 29 eder Gefährlicher Sturz Der
Klempner Karl gadndart itt geſtern beim en einer rin
aus Bei dem Bemühen ſich an der Rinne feſtzuhalten riß H dieſelbe
mit ab und ſtürzte etwa 4 Meter hoch herunter wodurch er einen Bruch
beider Unterſchenkel erlitt und der Klinik in Halle werden
mußte

Lokales
Der Nachdruck unſerer HriginalLokal Berichte i nur mit Duellenangabe

ſalke 80 Septemher

her F öffnung der Strecke Am 1 Ortss wird wie bereits terten gruz7
Viterſete T mitgetheilt die 2048 km lange Strece

tumsdorf mit dem Haltepu Halteſtellen Sandersdorf und Tante
den r ha Verkehr getan Der
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1893 Giltigkeitvom S vtheater Sohann Strauß melodiöſe Operette Waldmeiſter
welche bei der Erſtaufführung am vergangenen Sonntage beifällige Auf

me fand wird morgen zum erſten Male wiederholtu Ernennnung Se er Reichsbank iſt der bisherige Bank Buch
Moſchütz hierſelbſt zum Bank Kaſſtrer ernannt wordenhalte hl Aumofeter Geſtern feierte der ſeit langen Jahren in der

Waiſenhausdruckerei veſchäftigte Buchdrucker Herr Eduard Bernhardtin 50jähriges en Von der Beliebtheit des
Kubilars legten die zahlreichen Glückwunſchſchreiben und Telegramme
wie zahlreiche ebenſo werthvolle wie ſinnige Geſchenke welche ihm von

der Geſchäftsleitung der aiſenhausdruckerei und von ſeinen Kolle
gebracht wärden Zeugniß ab Der a le des Verbandesdrehen Buchdeuger veranſtaltete u Ehren des Jubilars einen

Kommers in der Kaiſer Wilhelmshalle Hier wurden ihm in An
erkennung ſeiner langjährigen treuen puche e ſeitens des Orts und

eins ein Diplom ſowie ein Lehnſeſſel und ein Pokal überreicht
Hochherzige Stiftungen Die unlängſt verſtorbene Wittwe

früheren vangjährigen Bürgermeiſters v Hagenhat wie wir
erfahren verſchiedenen Vereinen und Korporationen unſerer Stadt anſehn
liche degate teſtamentariſch vermacht Die Wilhelm Auguſta Stiftung

Unterſtüpung von Wittwen und Waiſen verſtorbener Beamten erhält
Summe von Mk Ferner ſind u a noch dem Halleſchen

Berſchönerungsverein und der Domgemeinde größere Beiträgeedacht Das Legat der Domgemeinde iſt zur Aufbeſſerung der Gehälter
e niederen Kirchendiener beſtimmt

LutherFeſtſpiel Es ſind noch immer einige Rollen durch nicht
jngendliche Herren zu beſetzen Meldungen nimmt Herr Direktor

Sneber Hagenſtraße 6 Vormittags von 9 bis 1 Uhr entgegen
Auf Srund der Unfallverſicherungsgeſetze ſind zu Stell

vertretern nichtſtändiger Mitglieder des Reichsverſicherungsamtes aus
le a S folgende Herren gewählt Maurermeiſter Emil Hildebrandt

orſtandsmitglied der Magdeburgiſchen Baugewerks Berufsgenoſſenſchaft
mit 65697 Stimmen Stadtrath Hermann Keferſtein Vorſtands
mitglied der SteinbruchsBerufsgenoſſenſchaft mit 5097 913 Zuſchneider

t Tietz Gottesackerſtraße 14 Arbeitervertreter der Norddeutſchen
zBerufsgenoſſenſchaft mit 4205705 Kartenmacher Hermann Meyer

runoswarte 17 Arbeitervertreter der Papierverarbeitungs Berufsgenoſſen
ſchaſt mit 4120790 Stimmen

Oeffentliche Formerverſammlung Jm Saale des Peuen
Theaters fand geſtern Abend eine nur ſchwach beſuchte öffentliche Ver
ſammlung der Former und Hilfsarbeiter ſtatt Herr Näther Berlin
hielt einen Vortrag über den Berliner FormerStreik in welchem er die
hieſigen Former aufforderte den Streik moraliſch zu unterſtützen Zuzug
nach Berlin fern zu halten und von Berlin nach Halle geſandte Modelle
namentlich für den Lokomotivenbau nicht nachzuformen Die Verſamm
lung beſchloß eine Reſolution in welcher erklärt wird daß die Halleſchen
Former ſich weigern wollen Berliner Modelle nachzuformen Auch ver
pflichteten ſich die Anweſenden die Kollegen in Berlin wöglichſt mit Geld
zu unterſtützen

Cröllwitzer Aktien Papierfabrik Der Aufſichtsrath beantragt
die Vertheilung einer Dividende von 24 Prozent für das abgelaufene Ge
ſchäſtsjahr er Bruttogewinn beträgt 633762 Mk die Abſchreibungen
belaufen ſich auf 107 138 Mk dem Erneuerungsfonds wurden 85000 Mk
überwieſen Die Ausſichten für daß neue Jahr werden als gute bezeichnet

Falſche Zwanzigmarkftücke ſind in letzter Zeit im Verkehr auf
getaucht Die Fälſchungen ſind den echten Münzen ziemlich gut nach
a und nur bei genauer Prüfung als falſch zu erkennen Sie haben

z Gewicht der echten Münzen und ſind aus einer Miſchung von Kupfer
und Blei mit ſtarker Vergoldung hergeſtellt Sie tragen das Bildniß
Kaiſer Wilhelms das Münzzeichen A und die Jahreszahl 18883 Ein
beſonderes Kennzeichen beſteht darin daß der Kopf und die oberſten
on der Fänge des Adlers nicht ſo ſcharf wie bei den echten Gold
ücken ausgeprägt ſind und ſich von dem Untergrunde nur wenig abhebenDie Sitzungen des Gewerbe erichte finden von jetzt ab im

Rathskellergebäude Haupteingang am Markt 2 Treppen Kommiſſions
zimmer 2 ſtatt Die Gerichtsſchreiberei befindet ſich nach wie vor im
Waagegebäude Zimmer 22

Einquartirnng Aus dem Manövergelände bei Nordhauſen traf
eſtern die 3 Abtheilung des 4 Artillerieregiments hier ein Die Manne und Pferde wurden in verſchiedenen Gaſthöfen untergebracht die

12 Geſchütze aber in dem Gehöfte des Gaſthofes Rothes Roß auf
gefahren Morgen marſchirt die Abtheilung in der Richtung nach Torgau
weiter

Gemeindevertretung Giebichenſtein Jn der geſtrigen Sitzung
wurde ein Antrag auf Errichtung eines Sommer Reſtaurants auf
dem Galgenberge abgelehnt weil ein Bedürfniß hierzu nicht an
erkannt wurde Ein Antrag auf Errichtung eines Wohnhauſes an dem
noch nicht regulirten Theile der Triftſtraße wurde unter der Bedingung
genehmigt daß der Unternehmer die antheiligen Straßenausbaukoſten
vorher hinterlegt Sodann erklärte ſich die Verſammlung mit der An
rn eines Polizeiſergeanten an Stelle von ausſcheidenden Nachtwächtern
einverſtanden und genehmigte ferner die Einrichtung von Gasbeleuchtung
in den Räumen des Amtshauſeßs Zu den projektirten Aenderungen
hinſichtlich des Betriebes und der Linien der Straßen
bahn ſtellt die Gemeinde Giebichenſtein folgende Bedingungen Die Ge
ſellſchaft hat auf eine im Bebauungsplane vorgeſehene Straße auf dem
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tat werden folgendes u ertlären Mein Vzu nehmen jedoch ſoll auf dieſe e verz

ein ne ſtellt wird Die fi e legendaß die Wagen nicht über den Bord der Bürgerſteige h ei
Anlegung von zwei Geleiſen nebeneinander iſt auf Erfordern der Fahr
damm auf 9 m zu verbreitern Die Beſoldungs Ordnung für
die Lehrer und Lehrerinnen wurde wie folgt ſeſtzeſest Rektor
1650 Mk Grundgehalt 450 Mk Miethsentſchädigung 150 Mk Alters
zulagen Lehrer 1 Mk Grundgehalt k Miethsentſchädigung
150 Mk Alterszulagen Lehrerinnen 300 Mk Grundgehalt 180 Mk
Miethsentſchädigung 100 Mk Alterszulagen Die Höchſtgehälter betragen
danach für den Rektor 3450 Mk für die Lehrer 2700 Mk für die
Lehrerinnen 1880 Mk Die Beſol der einſtweilig angeſtellten Lehrer
und Lehrerinnen ſowie derjenigen Lehrer welche noch nicht 4 Jahre im
öffentlichen Schuldienſte geſtanden haben ſoll nur des Grundgehalts
betragen weil angeſtellte Lehrer und unverheirathe Lehrer ſowie

diejenigen Lehrer welche noch nicht 4 Jahre im öffentlichen Schuldienſte

geſtanden haben erhalten eine um z geringere a h
Ueber eventuelle Gewährung eines höheren Grundgehalts an die Haupt
lehrer ſoll in der nächſten Sitzung Beſchluß gefaßt werden Die Regu
lirung der Lehrergehälter erfordert einen Mehraufwand von ca 15000 Mk
über deſſen Aufbringung noch zu beſchließen iſtVerunglückter Sprang Der jährige Schüler Otto Knauth
ſprang geſtern aus einem im h gelegenen Fenſter Der Knabe
blieb dabei hängen und ſtürzte infolgedeſſen mit ſolcher Gewalt hin daß
er einen Bruch des linken Unterſchenkels erlitt

Von der Straße Vor dem Grundſtück Mangsfelderſtraße 4
ſtießen geſtern Vormittag zwei Laſtgeſchirre ſo aufeinander daß das Hand
pferd des einen Wagens ſtürzte und erſt nach einſtündiger Arbeit wieder

i die Beine gebracht werden konnte Schaden hat daſſelbe dabei nicht
erlitten

Gemüthliche Geburtstagsfeier In vergangener Nacht gegen
12 Uhr entſtand bei einer Geburtstagsfeier im Hauſe Gr Wallſtraße 42
Streit und Rauferei Einer der Betheiligten zerſchlug dabei eine Scheibe
und verletzte ſich am Handgelenk derartig daß er nach der Klinik gebracht
und dort verbunden werden mußte

Standesamt Halle
Aufgeboten

29 September Der Kaufmann Kurt Günther und Elsbeth Geffers
Königsberg und Wuchererſtraße 23 Der Schloſſer Max Puhlmann und
Martha Roſe Landwehrſtraße 19 und Magdeburgerſtraße 3 Der Hand
arbeiter Guſtav Oſtermann und Amalie Roſch Wilhelmſtraße 10 und
Wörmlitz Der Handarbeiter Karl Teutloff und geren Müller Ludwig
ſtraße 41 Der Glaſer Karl Döring und Eliſe Walker Merſeburger
ſtraße 22 und Friedrichſtraße 55 Der Stadtbahnwagenführer Friedrich
Lehmann und Eliſabeth Möglich dar 25 und Fritz Reuterſtraße 3 Der

e Johann Padrock und Marie Amberger Bahnhofſtraße 8 und
eſſingſtraße 38 Der Schloſſer Otto Schurig und Emilie Thieme Am

Bahnhof 4 und Luiſenſtraße 2 Der peuſionirte h Alfred
Müſchfe und Jda Jacob Böllbergerweg 7 und R San ſräße 4 Der
Fabrikarbeiter Robert Fiedler und Emma rödel 17 und Marien
ſtraße 26 Der Porzellandreher Wilhelm Wilde und Emma Friedrich
Dölau und Liebenauerſtraße 158

Eheſchlieſzungen
29 September Der geprüfte Lokomotivheizer Sigg Eckardt und Auguſte

Wiegel Streiberſtraße 2 und Ankerſtraße 4 Der Privatmann Adolf
Göbel und Erneſtine Hahnefeld Laurentiusſtraße 9 und Volkmärsdorf
Der Zimmermann Paul Herrmann und Marie Stöcllein an e 12

Der Geſchäftsreiſende Wilhelm Vogler und Antonie Franke lrich
ſtraße 5 und Taubenſtraße 4

Geboren29 September Dem Geſchir e ranz Buſch eine T Erdmuthe Anna
Hedwig 4 Den an Zneide Wo heret ine T
Luiſe Emma Karlſtraße 27 Dem Schloſſer Rudolf König ein udolf
Erich Schillerſtraße 29 Dein Cementarbeiter Heinrich Weckerle ein S
Heinrich Karl Mansfelderſtraße 46 Dem Poſthilfsboten Wilhelm Birke
ein S Willy Hans Gr Dalrgge 24 Dein Reſtaurateur Karl Steg
mann eine T Anna Minng Kl Brauhausſtraße 20 Dem Handarbeiter
gen anſen eine T Anna Luiſe Weingärten 35 Dem Handarheiter

e 4 un T s iche Dem emacher Wilhelm Sonnemann eine ertrud Fleiſcherſtraße 383Dem Fabrikarbeiter So ötſch eine T Martha St alen
nſitut Dem Gaſtwirth Guſtav Ermiſch ein S Kurt Alfred Anhalker
iraße h Dem Tiſchler Friedrich Kirchhoff ein S Ludwig Max Paul

Kronprinzenſtraße 97

Geſtorben
29 September Der Fabrikbeſitzer und e Alhert Ernſt 59

Raffinerieſtraße 29 Des Handelsmann Angelo Roſasko T Angela 1 J
Große Brauhausſtraße 29 Des Buchbinder Paul Goldſtein T todtgeb
Thomaſiusſtraße 2 Wittwe Katharine Rauchhaus geb Kolbe 57 J
Klinik Des VibliothekAſſiſtenten Dr phij Auguſt Hackradt T Margarethe
4 Karlſtraße 26 Des Kernmacher Otto Schieferdecker S W 1
Zwingerſtraße 29 Der Handarbeiter Valentin Kempa 74 J Schmied
ſtraße 28 Wittwe Johanne Heinrich geb Oertel 69 Siechen Anſtalt
e

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Widerrufe

Berlin 80 September Privatmeldung Der Vorwärts ver
öffentlicht folgende ihm aus Zürich von K Manz Schäppi zugegangene
Erklärung

Esge
eitoſſe Bebel hat in dem behannten

Prozeß v Tauſch und vorher ähnlich in einer Sitzung des Reichs
tags in Bezug auf den erwähnten Herrn Schumann geäußert daß
derſelbe an einen ſeiner Parteigenoſſen in Zürich und zwar an mich

den Unterzeichneten eine Abſchrift von Welfenfonds Quittungen
für 60 Mark verkaufte die ſeiner Zeit im Vorwärts veröffentlicht
wurden obgleich Herr Rormann Schumann in amtliche Auſtrag
dem Zweck in Zürich war um eine Veröffentlichung dieſer Quittungen
zu hintertreiben die bei dem hieſigen Buchhändler Cäſar Schmidt er
ſcheinen ſollten Jch habe damals jene Mittheilung meinem Partei
genoſſen Bebel gemacht in der Ueberzeugung daß der Verkäufer jener
Quittungsabſchriften der Ken Namen Schumann führte Normann
Schumann ſei der zu jener Zeit wie ich genau wußte in Sachen
der WelfenfondsQuittungen hier in Zürich war um die Veröffentlichung
derſelben zu verhindern Nachträglich haben ſich aber eine Reihe von
Momenten ergeben die mir die Ueberzeugung beibrachten daß der Ver

käufer jener Quittungsabſchriften nicht Herr Normann Schumann warx
ſondern ein Angeſtellter des Buchhändlerz Cäſar Schmidt mit Namen
Schumann der ſich durch einen Vertrauensbruch in den Beſitz jener
Quittungsabſchriften geſetzt hatte Jm Intereſſe der Wahrheit ſche ich
mich zu dieſer Richtigſtellung veranlaßt bedauernd aus einem leicht
begreiflichen Jrrthum zu einer irrigen Anſchuldigung Veranlaſſung ge
geben zu haben

Zürich den 25 September 1897

Daran ſchließt Bebel folgende Erklärung
Nach dem Jnhalte der vorſtehenden Erklärung kann auch ich r

bedauern daß ich durch die in gutem Glauben gemachten Mittheilungen
meines Parteigenoſſen Manz dieſe unrichtige Angabe in Bezug
Herrn Normann Schumann machte Jch nehme dieſelbe
zurück

Berlin den 29 September 1897 A Beboel

1 Oklober

K ManzSchäppi

Dresden 80 September Wolff s Bur Jm künftigen Land
tage werden nach vorläufiger Zuſammenſtellung der Wahlen ſitzen
48 Konſevative 19 National Liberale 5 Fortſchrittler 1 Reformer und
neun Sozialdemokraten Der bisherige Beſitzſtand war 48 Konſervative
16 National Liberalen 6 Fortſchrittler 2 Reformer und 15 Sozial
demokraten Die Sozialdemokraten können da auf neun zuſammen
geſchmolzen ſelbſtſtändige Anträge nicht mehr ſtellen

Wien 30 September Wolff s Bur Der Majoratsherr Färß
Max Egon Fürſtenberg der Nachfolger des unlängſt verſtorbenen
Fürſten Egon zu Fürſtenberg iſt laut Meldung aus Prag in einem
Prager Hotel an einem Unterleibsleiden ſchwer erkrankt Graf
Badeni der heute ſeine erſte Ausfahrt unternahm dürfte in dieſer
nicht im Parlament erſcheinen weshalb die Miniſteranklagen erſt in de
nächſten Woche verhandelt werden ſollen

Rom 30 September Hirſch s Bur Dem Standard wüd
von hier gemeldet die engliſchen Truppen in Egypten werden
von Sugkin aus im Frühjahr 2 Depots für Kriegsmaterial auf italientſchem
Boden zwiſchen der Küſte und Kaſſala errichten Seit einer Woche
herrſcht in ganz Jtalien Sommerhitze Das Thermometer zeigt in

Neapel 260 in Mailand 270 und in den ſüdlichen Städten ſogar 810
Die Kirſchhäume ſtehen in voller Blüte

Madrid 30 September Hirſch s Bur Die ſpaniſche Preſſe be
ſchäftigt ſich eifrig mit der Rückkehr der KöniginRegentin und
hebt die Wichtigkeit der kommenden Woche bezüglich der Zukunft Spaniens

und beſonders ſeiner Kolonien hervor Die dem amerikaniſchen Ge
ſandten zu ertheilende Antwort wird entſcheiden ob die europäiſche
Diplomatie ſich vor der Monroedoktrin beugen oder vielmehr ihre inter
nationalen Rechte geltend machen wird Daß Spanien in dieſer Angelegen
heit auf die effektive Hilfe mehrerer betheiligter Staaten des Kontinents
zählen kann iſt zweifelloz denn es ſind zuviele derſelben hierbei intereffict

um nicht in der kubaniſchen Angelegenheit einzugreifen
Chriſtiania 830 September Wolff s Bur Nanſen reiſt am

12 Oktober nach Amerika wo er 50 Vorträge halten wird Als Honorar
ſind ihm 260000 Kronen garantirt außerdem erhält er einen Theil der

Einnahmen Die Tournee wird ſich vielleicht bis Kalifornien erdrecken
Simla 80 September Wolff s Bur Die 8 Brigade wahhe

gegen die Mohmands entſandt war zerſtörte die Thürme und die be
feſtigten Ortſchaften im TuranThale Ferner wurde engliſcherſeits durch
eingeborene Truppen und eine Gebirgsbatterie eine Anzahl Befeſtigungen

zur Errichtung der elektriſchen Kraftſtation in Ausſicht genommenen Terrain
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Staunend billig
Duartalwechsel

Jn Sachen Normann Schumann ſehe ich mich veranlaßt
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genommen nachdem dieſelben mit Granaten beſchoſſen worden waren
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Staunend billig

Gardinen weiß Prima Oualität Meter 4 Pf 16 Pf 20 Pf 25 Pf 28 Pf 88 Pf 88 Pf 45 60 80 Pf bis 1,50 M

Teppiche tm dere zpten Auswabl von 800 478 600 700 975 100 14560 18/00 2100

Tiſchdecken bunt m grgpem Sortiment von 90 Pf 125 1,75 2,00 2,50 8,00 3,50

10 200 225 250 300 bis 450 M
4,00 bis 15

Tiſchdecken in Leinen Stück 42 75 98 Pf 1,25 1,5
Ken in weih bunt roth von 96 Pf 125 180 175

Küchenlampen Stück 22 29 42 45 50 60 98 PfNachtlampen Stüd 45 50 60 76 P W
88 Flampen 2758 945 675 500 900 1050iſchlampen dauerhaft ten en 89 96 Pf 1,85 1,50 1,95 2,20 bis 12,00 M

Porzellan
Leipügerſr 70

Ceppiche

260 225 250 800 bis 7,50 M

Lampen Holz Küchengeräthe Emaillirtes
L enſchirme Stück 28 45 60 75 Pf 1,00 M

inder

verkaufe ich zu auffallend billigen Preiſen

Bettvorleger von 39 45 75 85 Pf 1,00 1,20 1,75 2,00 M
Bettvorleger in Fell 1,50 2,00 2,50 8,00 3

ortièrenStoff Meter von 14 20
h in Ja Neyes Cottelin in rege Auswahl zu auffallend billigen Preiſen

Möbel Kattune Meter 25 80 35 38 42 45 50 60 75 Pf

50 4,00 50 5,00 6,00 4 M
25 30 42 48 55 M75 Pf bis 1

Kochgeſchirr

Stua 2 Pf
Spiegel Stha 8 29 49 75 98 Pf 1,25 1,78 250 8,00 4,00 m

Heolzwaaren Emgillirtes Kochgeſchirr
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Neuheiten für den Herbst

Garpirte Damen und Mädchen Hüte Wiener u Pariser Modelle

Sammet u Soidenstoffe Seidenhbänder Spitzen Besätze Putzfedern Blumen

Ballkleiderstoffe Ballumhänge Theaterchäles Weisswaaren Rüschen ete

Unterröcke Blusen Damen und Kinderschürzen

Garcinen Portieren Tischdecken Teppiche

Fellvorlagen Fenstermäntel Bettdecken und Tulldecken sind in grosser NMannigfaltigkeit

eingetroffen und bieten unsere Läger eine Fülle der neuesten Modeerscheinungen

2u sehr billigen Preisen

A Huth 60 a 3 n
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r eo e Silliges Angebot e
Garcinen Teppiche reren Stangen Tiseh Kieider

leinen barchenteMeter Stück Gardinen zu decken gewebt u a
10 25 30 40Pt 425 M i halter Zuggardinen von 98 Pt an wunderbare Auster
bis 1,90 Mk Gar dinen Meter bis zu den Meter75 Mk stangen von 30 Pf an elegantesten von 40 Pf an

De Bitten unsere Schaufenster zu beachten
n

Kleiclen Lämmtliche Glas Emaille BarchentStofte Vuterteider o Ekeruellan Wtttaeher
Mir von 25 Pf an ä Corsettesbis Gapolten haus und Strickwollezudon eleganten re im t Kuchengeräthe Lichte

Vom I 10 Oktober geben wir bei einem Rinkauf von 3 Mk an 3 pCt Rabatt

Regensehirme e e Streng legte Preiseicharg Perlinsky Co
Gr Ulrichstrasse 27
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